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Mehr als 500 Kinder, Eltern und Lehrer demonstrieren in Frankfurt für bessere 
Schulgebäude. Die Liste der Mängel ist lang. 

51TeilenMerkenDrucken 

Die Kerschensteinerschule wartet seit zehn Jahren auf einen Neubau, die Georg-Büchner-
Schule wünscht sich schon lange die versprochene Sanierung, und auch das Gymnasium 
Römerhof will endlich raus aus seinen Containern. Die Ludwig-Richter-Schule vermisst ein 
Klettergerüst, die Wöhlerschule braucht neue Toiletten. Das Gymnasium Süd wartet immer noch 
auf den Umzug, die Uhlandschule platzt aus allen Nähten, und auch die Karl-von-Ibell-Schule 
braucht dringend mehr Platz. Die Turnhalle der Münzenbergerschule ist kaputt, die Walter-Kolb-
Schule muss dringend saniert werden. Wie sehr sich die baulichen Probleme an den Schulen 
ballen, ist am Montagnachmittag auf dem Römerberg deutlich geworden. 
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